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Die Sommerzeit gibt uns ein kostbares 
Geschenk: die besondere Nähe zur Na-
tur. Die vier Elemente Erde, Luft, Wasser 
und Feuer sind jetzt so nahe, dass wir 
sie direkt erleben und so stark spüren 
wie sonst wohl selten im Jahr. 
Das Feuer der Sonne brennt vom Him-
mel und trocknet das Gras. Die Wärme 
bleibt in unseren Gedanken und auf un-
serer warmen Haut. 
In dieser Hitze fühlen wir die Luftbewe-
gungen besonders gut. Wir erleben 
selbst den leichtesten Hauch eines Win-
des als Erleichterung und Kühlung. Nur 
schon, wenn die Türen der 200er-Linie 
sich kurz öffnen, wenn wir von der Stadt 
nach Hause fahren und bei der Halte-
stelle Industrie in Wettswil anhalten und 
der erste Luftzug uns erreicht. 
Und wann, wenn nicht im Sommer, ge-
hen wir auch einmal wieder barfuss über 
die Wiesen und durch den Garten? Wir 
spüren die Trockenheit der Erde unter 
den Füssen und wie sie aufatmet, wenn 
der ersehnte Regen fällt. Diese Erde, die 
trotz aller Hitze die Rosen wieder blühen 
lässt und den Obstbäumen Halt und 
Nahrung gibt. Wenn ich die Apfelbäume 
in unseren Gärten sehe, muss ich unwei-
gerlich an jene Orte auf unserer Welt 
denken, wo Lebensräume im Krieg zer-

stört und Bäume entwurzelt werden – 
und wie unendlich dankbar wir für die-
sen friedlichen Boden sein dürfen. 
Im Sommer ist natürlich auch das Ele-
ment Wasser allgegenwärtig. Wir trin-
ken es, wir giessen und geniessen es, 
wir baden darin. Wie gut, dass der He-
dinger Weiher nicht weit ist, Türlersee 
und Zürichsee ebenfalls nah sind. Wohl 
allen, die jetzt irgendwo an einem Strand 
liegen und nach Muscheln tauchen – 
und allen, die zu Hause eine Gelegenheit 
zum Plantschen haben. Wasser, was für 
eine Kostbarkeit! Und wie gut wir es ha-
ben, dass wir im Laden aus so vielen Mi-
neralwassern auswählen können. Was 
aber, wenn das Wasser einmal knapp 
wird? Wo werden wir zuerst einsparen? 
Welche Pflanzen giessen wir bis zuletzt? 
 
Im Winter rücken die vier Elemente eher 
in die Ferne. Das Sonnenlicht fehlt uns, 
die Erde ist bedeckt mit Frost und 
Schnee. So richtig durstig sind wir selte-
ner, und gegen die kalte Luft wehren wir 
uns mit einer dicken Winterjacke, Schal 
und Kappe. 

So lasst uns im Sommer diese Gelegen-
heit wahrnehmen, wenn die Elemente 
so deutlich erlebbar und wir ihnen haut-
nah sind. 
Denn sind wir durch diese Nähe zur Na-
tur uns selbst nicht auch näher? Spüren 
wir uns selbst nicht viel besser? Wir 
kommen an unsere Grenzen, wenn die 
Hitze im Körper ansteigt, wir müssen gut 
auf uns achtgeben. 
Der Durst und die Sommermüdigkeit – 
sie gehen beide oft tiefer als gedacht. Sie 
konfrontieren uns mit dem, wonach wir 
uns auch seelisch sehnen. Worauf war-
ten wir schon lange? Wofür war bislang 
einfach keine Zeit? Ist jetzt die Zeit da-
für? 
Und wenn der Körper dann müde und 
wie erschlagen am Abend im Bett liegt – 
dann tauchen vielleicht auch jene gros-
sen seelischen Strapazen auf, die hinter 
uns liegen. Wie geht es mir wirklich? 
Was fehlt mir? Sich diesen Fragen jetzt 
zu stellen, muss nicht schwer sein. Es 
kann eine tiefe Erleichterung bringen. 
Wie ein kühler, erfrischender Drink an 
einem heissen Sommertag. 

Dem Leben 
ganz nah



Gottesdienste 
 
Sonntag, 2. August 
09.30 Uhr Kirche Birmensdorf 

Regio-Gottesdienst  
Pfrn. Angelika Steiner 

 
Sonntag, 9. August 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff  

Musik: Viktoryia Haveinovich, 
Orgel 

 Kollekte: Verein wabe  
Knonaueramt 
Begleitung Schwerkran-
ker & Sterbender 

  
Sonntag, 16. August 
10.15 Uhr Üetliberg-Gottesdienst 

Gottesdienst Uto Kulm 
Pfr. Otto Kuttler 

Musik: Musikgesellschaft 
Stallikon 

Kollekte: Stiftung RGZ  
Wohnheim Loomatt 

 
Bei unsicherer Witterung gibt die 
Homepage oder Tel. 0447000153 am 
Samstag, 15. August, ab 20.00 Uhr 
Auskunft über den definitiven Ort 
des Gottesdienstes. 
 
Sonntag, 23. August 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff 

Musik: Viktoryia Haveinovich, 
Flügel und Orgel   

Kollekte:  Mission 21 Hebammen
schule Südsudan 

 
Sonntag, 30. August  
10.00 Uhr     Gottesdienst 

Kirche Stallikion 
Pfr. Otto Kuttler 

Musik: Viktoryia Haveinovich, 
Orgel  

Kollekte: Stiftung Aids und Kind 
 

Kinder/Jugendliche 
 
Familien-Gottesdienst 
16. August, 10.15 Uhr Uto Kulm 
Üetliberg-Gottesdienst 
 
Kinderkonzert 
Mittwoch, 10. September 
16.00 Uhr 
Kirche Wettswil 
mit der Band Wildi Blaatere 
 
Erwachsene 
 
Kafi-Träff 
Donnerstag, 14. & 28. August 
14.30 Uhr 
kleiner Kirchgemeindesaal Wettswil 
 
Geige und Orgel Konzert   
Sonntag, 23. August 
16.00 Uhr 
Kirche Stallikon 
Astrid Leutwyler, Geige 
Joachim Schwander, Orgel  
 
Frauezmorge 
Freitag, 11.September 
09.00 Uhr 
kleiner Kirchgemeindesaal Wettswil 
Wie lange ist nie mehr? 
Lesung von Doris Büchel 
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Stille & Tanz 
Montag, 24. August 
19.00 Uhr 
Kirche Wettswil 
mit Rita Kaelin-Rota 
 
Senioren 
 
Grill & Livemusik 
Donnerstag, 17. September 
ab 16.00 Uhr 
katholische Kirche Bonstetten 
 
Verschiedenes 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit 
Anja Winiger, 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 
Montag:       08:30 - 11:30  
                   Homeoffice 
                   telefonisch und per Mail 
Dienstag:     08:30 - 11:30 & 
                   13:30 - 15:30  
Donnerstag:  08:30 - 11:30 & 
                   13:30 - 15:30  
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Konstituierung der Kirchenpflege und Begrüssung eines neuen Mitglieds 
 
Nachdem 6 von 7 Kirchenpflegern sich zur Wiederwahl gestellt hatten und Alexander Krey als siebtes Mitglied neu gewählt wurde, 
hat sich die Kirchenpflege an ihrer ersten Sitzung in der neuen Amtsperiode neu konstituiert und die Ressorts sowie Verantwort-
lichkeiten festgelegt.  
 
Zunächst heissen wir an dieser Stelle Alexander Krey als neues Mitglied der Kirchenpflege herzlich willkommen und danken ihm 
für die Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen und sich für die Anliegen unserer Kirchgemeinde einzusetzen. Als Direktor in 
einem technologie- und innovationsnahen Umfeld ist er es gewohnt, verantwortungsvoll und effizient in einem Betrieb seinen 
Beitrag zu leisten. In seiner Aufgabe als Familienvater bedeuten ihm stabile und sichere Strukturen sehr viel. Und auf seinem Be-
streben, seiner Familie auf der Basis von Vertrauen und ein tragendes Umfeld zu schenken, beruht auch seine Motivation, in unserer 
Kirchgemeinde engagiert mitzuwirken. Um mit seinen eigenen Worten zu sprechen, ist für ihn «Kirche … nicht nur ein Ort des Glau-
bens, sondern auch ein Ort der Begegnung, des Zuhörens und des Miteinanders». Die Mitarbeit in der Kirchenpflege ist eine wichtige 
und vielseitige Aufgabe. Gemeinsam mit den bisherigen Mitgliedern wird Alexander dazu beitragen, die Zukunft unserer Kirchge-
meinde mitzugestalten, bestehende Angebote weiterzuentwickeln und neue Impulse zu setzen.  
Die Kirchenpflege freut sich auf die Zusammenarbeit und wünscht Alexander einen guten Start, viel Freude und Erfüllung im neuen 
Amt. Gleichzeitig danken wir allen Behördenmitgliedern für ihr Engagement und ihren Einsatz zugunsten unserer Gemeinde. 
 
Die Kirchenpflege ist nun folgendermassen aufgestellt: 
 
Danièle Beringer, Kirchenpflegepräsidentin 
Evelyne Schäppi, Vizepräsidentin - Personelles - Delegierte der Kappelerpflege  
Michael Thuy, Finanzen 
Alexander Krey, Liegenschaften 
Christine Haab, Seniorenarbeit und Erwachsenenbildung  
Reto Gloor, Gottesdienst und Musik - Oekumene, Mission & Entwicklungszusammenarbeit - Delegierter der Kappelerpflege 
Marijke Poser - RPG (Religionspädagogik 1-3) 
 
Mit Zuversicht und Engagement nimmt die Kirchenpflege ihre Arbeit für die kommenden Jahre auf und freut sich darauf, das kirch-
liche Leben in unserer Gemeinde weiterhin aktiv mitzugestalten 
Die Kirchenpflege 

����� 2. �������� 2�2�
������� �������
24.�8./�7.�9./21.�9.2�� 17:��-18:45 ��� 
19.1�./�2.11./1�.11./3�.11.2�� 1�:��-17:45 ���
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Manchmal treffen sich auf dem Üetliberg Menschen, die sich lange nicht gesehen haben. Und dann haben sie sich viel zu erzäh-
len, was sie seit der letzten Begegnung alles erlebt haben. 
 
Am 16. August treffen sich der Hampelmann Hansueli und der gutmütige Drache Beat auf dem Üetliberg. Beide waren schon 
oben, aber noch nie miteinander. Dort geben sie den Kindern, die nach den Sommerferien in die erste Klasse oder den Kindergar-
ten kommen ein paar wertvolle Tipps für die aufregende Zeit. 
 
Ausserdem werden die Kinder für ihren neuen Lebensabschnitt gesegnet. 
 
Und natürlich soll es auch allen anderen nicht langweilig werden im kurzweiligen und familienfreundlichen Gottesdienst. 
 
Musikalisch wird der Gottesdienst von der Musikgesellschaft Stallikon begleitet. 
Pfarrer Otto Kuttler und die Kirchenpflegerin Marijke Poser gestalten ihn gemeinsam mit Hansueli und Beat. 
 
Und im Anschluss erwartet die Besucherinnen und Besucher wieder ein Apéro. 
 
Wir empfehlen Ihnen die Bahn 9.48 Uhr ab Uitikon Waldegg. Für Besucherinnen und Besucher, die schlecht zu Fuss sind, gibt es 
9.55 Uhr einen Transport von der Bergstation nach Uto Kulm. 
 
Wir freuen uns auf Euch!
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Astrid Leutwyler 
Astrid Leutwyler begann ihre Karriere als Erste Konzertmeisterin 
bei den Bamberger Symphonikern, als erste Geigerin im Orche-
stra Mozart unter der Leitung von Claudio Abbado sowie als 
stellvertretende Stimmführerin bei den Düsseldorfer Symphoni-
kern.  
Mit den Engagements beim Mahler Chamber Orchestra, Zürcher 
Kammerorchester und beim Münchner Kammerorchester ver-
stärkte sich ihr Interesse an kleineren Ensembles und Kammer-
orchestern. 
Früh begann sie sich auf Kammermusikliteratur zu fokussieren 
und sich für selten gehörte Werke in aussergewöhnlichen Beset-
zungen zu begeistern.  
2018 erschien als Ergebnis dieser langjährigen Beschäftigung das 
vielbeachtete und hochgelobte Album Hymne à la  
beauté (Solo Musica/Sony Music). Als würdiger Nachfolger die-
ses preisgekrönten Albums erschien im März 2023 das Album 
Secret Nights, welches sich national und international bester Re-
sonanz erfreut und in verschiedenen Konzertreihen in Zürich, 
Berlin, Hamburg und Luxembourg präsentiert wurde. 
 
Joachim Schwander 
Joachim Schwander, Kantor und Organist in der katholischen 
Kirche Küsnacht-Erlenbach  (*1978) studierte Klavier, Orgel und 
Kirchenmusik an der Musikhochschule Zürich, am Conservatoire 
de Région de Strasbourg und an der Royal Academy of Music in 
London. Zu seinen Lehrern zählten u. a. Grossmünsterorganist 
Rudolf Scheidegger, Stefan Johannes Bleicher, Daniel Maurer 
und Nicolas Kynaston.  
Von 2003 – 2009 war er Hauptorganist an der reformierten Stadt-

kirche Liestal, wo er die Improvisationskonzertreihe „Heures 
Mystiques“ initiierte. Daneben trat er regelmässig als Solist und 
Ensemblemusiker auf und arbeitete als freier Mitarbeiter bei 
der Zürichsee Zeitung.  
2011 erwarb er den Master of Music in Research an der Royal 
Academy of Music in London, gefolgt von einem organ scholar-
ship an der Abtei in Sherborne (England). .  

#Buch
Lesung mit Doris Büchel

WIE LANGE IST NIE MEHR
LEBEN IM ANGESICHT DER ENDLICHKEIT

Frauezmorge
Stallikon Wettswil

11. September 2026
9:00 – 11:00 Uhr

im Saal der Kirche Wettswil
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reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Das Sekretariat ist bis 17. August 
geschlossen 

Öffnungszeiten: Mo 08:30-11:30  
(Homeoffice und per E-Mail 

Di. 08:30-11:30 und 13:30-15:30 
Do. 08:30-11:30 und  13:30-15:30 

 Anja Winiger  
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Dani Beringer 

d.beringer@stawet.ch 
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Schau doch mal rein 
 
Reinschauen lohnt sich! 
Nach der Sommerpause starten wir mit einem kulinarischen und kulturellen Anlass. 
Pfr. Audrius Micka wird für alle Gäste grillieren, ab 16.00 Uhr, in und bei der katho-
lischen Kirche. Dazu gibt es Live-Musik. 
Im Vordergrund steht -wie auch bei den anderen Anlässen- das gesellige Beisam-
mensein. 
Es geht weiter mit Gourmet-Kino und Theater. 
 
Und statt des Ausflugs in der Adventszeit werden wir diesmal selbst kreativ und 
backen Guezli, zusammen mit einem professionellen Guezslibäcker, den die meisten 
schon kennen. 
Den Abschluss bildet dann wie immer eine besinnliche Weihnachtsfeier mit den 
schönsten Weihnachtsliedern. 
Freuen Sie sich auf besondere Nachmittage! 
Ihre Seniorenkommission der Kirchgemeinde 
www.kirche-stallikon-wettswil.ch 


